Protokoll des Sprengelausschusses KWT vom 22.09.2016

im Gemeindesaal der Kreuzkirche

Anwesend: Pf. Frank Witzel, Monika Singer, Dagmar Kleemann, Mareike Gruber als Kirchenpflegerin, Daniel Schüller, Klaus Ottmann

Entschuldigt: Nicola Volderauer

Folgende Tagesordnungspunkte wurden behandelt

Teil I öffentlich

Teil II nicht-öffentlich

Teil I öffentlich
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Spiritueller Impuls entfiel aufgrund Terminproblemen 

Rückblick auf den Sommer :

In der Anlage hat Frank Witzel die Höhepunkte dokumentiert; angesichts der Fülle empfahl Klaus Ottmann, das Engagement von Frank bei der Sommerakademie zurückzufahren. Dieser und auch Daniel Schüller berichteten aber von einer großen Resonanz in Medien und Öffentlichkeit. 

Bericht zum Stand des Haushalts:

Mareike Gruber beleuchtete nur die Ausgabenseite, da auf der Einnahmenseite die Buchungen noch nachhinken.  Aktuell und per Hochrechnung zum Jahresende zeichnet sich ab, dass wir die Budgetvorgabe deutlich unterschritten haben, bzw. unterschreiten werden, nicht zuletzt dank der Einsparungen, da Frank Witzel viele Mesnerarbeiten übernommen hat.

Mareike Gruber und Frank Witzel werden sich wegen der richtigen Budgetzuordnung von einzelnen Buchungen noch separat austauschen. Mareike Gruber hat sich auch bereit erklärt, die Kollektenveröffentlichung auf der Homepage künftig zu übernehmen. 

Klaus Ottmann bat Mareike Gruber, sich um eine Trennung des gemeinsamen Tagesgeldkontos Oberstdorf/Kleinwalsertal zu bemühen, was für beide Seiten die Übersicht erleichtert.

Bericht zur KV Sitzung am 21.9. in Fischen:
Daniel Schüller zeigte sich vom gelungenen Umbau der Kirche in Fischen sehr angetan,

wobei die große Mitarbeit vieler Kirchenmitglieder die Finanzierung sehr erleichterte.

Die Planungen für das Lutherjahr wurden eingehend besprochen, eine Ausstellung soll 

rollierend auch bei uns Halt machen. Die Idee, ein „Lutherbier“ mit der Fa.Zötler zu kreieren, soll weiter verfolgt werden.

Ausblick  2017:

Die Fahrt nach Augsburg im Rahmen des Lutherjahres im April ist fest eingeplant. 
Daniel Schüller wird sich um eine Musterfahne bemühen, damit vor und in der Kirche das Lutherjahr auch sichtbar wird. 

Es zeichnet sich ab, dass der September als gemeinsamer, ökumenischer Termin gut passen würde; Daniel Schüller wird sich mit den Verantwortlichen der kath. Kirche austauschen. 

Ertüchtigung Kreuzkirche:

Alexander Steck vom KGA Kempten ist in der Sache voll involviert und wird uns informieren, sobald vom Dekan und vom Landeskirchenbauamt (Herr Funk) ein Gesprächstermin angeboten wird.
Klaus Ottmann erinnerte daran, dass rechtzeitig auch das Denkmalamt und die Baubehörde über die Maßnahmen informiert wird und die Genehmigungen eingeholt werden. Pf. Witzel wird dazu Architekt Noichl um die Einreichungen bitten. 

Schaukastenstandort:

Klaus Ottmann zeigte ein Foto vom Standort Walserhaus; den Standort hatte Bürgermeister Haid selbst ins Spiel gebracht, da alle anderen möglichen Standorte keine Zustimmung der Eigentümer fanden. Klaus Ottmann wird sich um einen Lokalaugenschein mit dem Bürgermeister bemühen. 

Ausstellung „Geschichte der Kreuzkirche“:

Die alten Ausstellungsbilder von unserem Kirchenmitglied F.Rupp sollen in neuzeitiger und ansprechender Form wieder präsentiert werden, wozu F. Rupp ja auch schon mündliche Zustimmung signalisiert hat. Nun hat Daniel Schüller einen Vorschlag von Frau Petra Raid mitgebracht, der unsere Zustimmung fand. Klaus Ottmann wird den Vorschlag Herrn Rupp unterbreiten  und –ggf. mit Unterstützung von Daniel Schüller- um dessen Zustimmung zur Umsetzung bitten. Die Bilder könnten dann als Dauerausstellung in der Kirche gezeigt werden. 
Sonstiges:

Frau Fröschle hat über Monika Singer Vorschläge zur Finanzierung der Baumaßnahmen gemacht, die sehr wohlwollend aufgenommen wurden. Eine Veröffentlichung eines Kochbuches und Kirchenwein u.a. sollen zu gegebener Zeit behandelt werden, wenn es um die Umsetzung der Finanzierung geht. Monika Singer  wird Frau Fröschle entsprechend informieren und unseren Dank weitergeben.
Monika Singer regte an, die Kellerräume zu entrümpeln, alte Putzmittel und dgl. können gerne entsorgt werden. Monika hat unser aller Zustimmung. 

Frau Niederegger bat, die Liedertafeln für den Sonntags-GD zu erneuern, da diese „in die Jahre gekommen seien.“ Frank Witzel wird sich einen Überblick verschaffen und uns zugleich nochmals eine Mesnereinführung geben. 

Zeitung Mosaik: Monika Singer bat, einige alte Exemplare ausgelegt zu lassen, auch wenn schon die neue Ausgabe vorliegt – so können sich GD-Besucher über Termine informieren, die in der alten Ausgabe stehen aber noch aktuell sind.

Frank Witzel wird dies im Gemeindesaal umsetzen. 

Die Versammlung endete um 21.45 Uhr. 

Der Oktober-Termin wird voraussichtlich am 18.10.sein. Näheres folgt in Kürze, nach Rücksprache mit Nicola Volderauer. 

fdP: Klaus Ottmann

